
1454 (1453?)Februar 3, Brixen.1) Nr. 3814

<NvK> belehnt Erasem Sell2), Bürger zu Bruneck, für sich selbst und anstatt seiner Vettern, 

Söhnen seines verstorbenen Bruders Lienhart3), mit einem Gut in Harms im Gericht St. Michaels-

burg, einem Pallwagen4) zu Bruneck, den sie von Gerlachen Ybaur gekauft haben, einem Zehnten 

aus zwei Gütern in Herswang (Herschwang bei St. Lorenzen), welche sie von Conradten dem 
Jungen gekauft haben, einem Zehnten aus einem Gut zu Chiens, den sie von Petern Werl 
gekauft haben, einem Acker auf Brawnneckger velde, den sie von Wilhalm Plut5) gekauft 

haben, einem Gut am Haslach, einem Gut in Oberwulenpach (Oberwielenbach), einem halben 

Zehnten in Warperg, den sie von Peteren Friess6) gekauft haben und zwei weiteren Gütern in 

Haslach und Lusen (Lüsen).

Regest (gleichzeitig): Bozen, StA, BA, BL I f. 288 v-289 r; f. 450 r.

Notiz: Bozen, StA, Lade 43 Nr. 3 A.

1) Abweichende Datierung in den Lehensregesten.
2) Erasmus Sell (Söll ), Bürger zu Bruneck, nachweisbar 1419-1454, stiftete 1450 eine Kaplanstelle im Brunecker Spital; 

vgl. H. Stemberger, Das alte Spital in Bruneck, Bruneck 1987, 15f.; Plaikner, Ansitze I 176f.; Kustatscher, Städte II, 

Beilage-CD, <7585, BüBk>. Vgl. auch Nr. 3171 (1453 März 7) mit Verweis auf zahlreiche andere Belehnungen der 

Familie.
3) Lienhart (Leonhard), Bürger zu Bruneck († vor 1425); vgl. Plaikner, Ansitze I 177f.; Kustatscher, Städte II, 

Beilage-CD, <7584, BüBk>.
4) S.o. Nr. 2814 Anm. 1.
5) Vgl. Kustatscher, Städte II, Beilage-CD, <5595, BüBk>.
6) Vgl. Kustatscher, Städte II, Beilage-CD, <1020, BüBk>.
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